
Zu Dritt einen Punkt geholt 
 
In der Jugendliga musste die zweite Vertretung des SAV nach Teterow reisen. Gegen die 
SG Güstrow/Teterow II erreichten die Torgelower, durch Siege von Jules Beck und Egon 
Wolfgramm, ein 2:2. Die SG Güstrow/Teterow I war dann für die leider nur zu dritt 
antretenden Ueckerstädter mindestens eine Nummer zu groß. Theo Wolfgramm sorgte 
am Spitzenbrett durch ein Remis für Ergebniskosmetik beim 0,5:3,5.  
Interessant hierbei war, dass nach 108! Zügen die Trainer über den Ausgang der Partie 
entschieden. Bei zwei Minuten auf der Uhr und dem, wohl partieentscheidenden, 
Bauernverlust auf dem Brett reklamierte Theos Gegner auf Remis wegen „50 Zug Regel“. 
Die Rekonstruktion der Stellung ergab, dass Theo erst im 50. Zug, beim Endspiel T – S+B, 
den Bauern schlagen kann. 
 


